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Protokoll  

der 6. Sitzung des Bezirksschulbeirats (BSB)  
Rathaus Charlottenburg Wilmersdorf, Lily-Braun-Saal 

am 03. Juli 2018, 19.30 – 22.05 Uhr 
 
Anwesende: lt. Anwesenheitsliste  
und JugFamBildSportKult:  Frau BzStR Schmitt-Schmelz (bis TOP 3) 
und für das Schulamt: Frau Paul-Beckmann  
 
Protokoll: Franziska Strutz (BEA) 
 
 
 

Vorläufige Tagesordnung: 

TOP 1  Begrüßung und Beschlussfassung 
TOP 2  Aktuelle halbe Stunde: Fragen an Schulaufsicht und Schulträger 
TOP 3  Schwerpunktthema: Lehrmittelfreiheit und Schulbücherfonds 
TOP 4  Anträge 
TOP 5 Nachwahlen zum BSB-Vorstand 
TOP 6 Berichte aus den Gremien 
TOP 7 Verschiedenes 
 

TOP 1  Begrüßung und Beschlussfassung 

Das Protokoll der vorangegangenen Sitzung liegt nicht vor, sodass die Beschlussfassung vertagt wird. 
Die vorläufige Tagesordnung wird einstimmig angenommen. Die Protokollführung übernimmt 
Franziska Strutz (BEA). 
Infolge des Ausscheidens als BSB-Mitglied zum Ablauf des SJ 2017/18 verabschiedet Frau Schmitt-
Schmelz mit Dank für die geleistete Arbeit den Vorsitzenden Sebastian Claudius Semler und den 
vormaligen Stellvertreter und Jugendhilfeausschuss-Delegierten Herbert Saul. Der Vorsitzende dankt 
für die offene und wertschätzende Zusammenarbeit. 
 

TOP 2  Aktuelle halbe Stunde: Fragen an Schulaufsicht und Schulträger 

Da die Schulaufsicht nicht vertreten ist, gehen die Fragen aus dem Gremium an den Schulträger: 
 
 
- Frage zum Schulessen/ sog. „EU-Milchprogramm“: Warum gibt es bezuschusste Milch  – soweit 
bekannt - nur für konfessionelle Schulen? 
 
Antwort: Es gibt seit langem das Programm des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft „Schulmilchprogramm vom Kindergarten bis zum Abitur“. Alle Grundschulen können 
das beantragen. Frau Paul-Beckmann wird sich hierzu näher erkundigen, insbesondere bei der hierfür 
zuständigen Vernetzungsstelle (Herr Jäger) und informiert zu gegebener Zeit. 
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- Frage zur schulischen Ausstattung für die  Erstklässler im kommenden SJ 2018/19 ?  
 
Antwort:  Frau Paul-Beckmann bezieht sich auf die bereits im vorangegangenen Schulausschuss 
mitgeteilten Angaben und erläutert:   
Es sind 130 Grundschulkinder mehr als bisher vorfristig angemeldet worden. Besonders im 
räumlichen Bereich Charlottenburg-Nord und in Grunewald/Schmargendorf wird es mehr Schüler 
und Schülerinnen (SuS) geben. 
Der Grund hierfür ist wohl, dass die Anmeldungen sehr früh, bereits im November d.J. erfolgen,  aber 
erst im Februar 2018 die angemeldeten Kinder verteilt werden. Zwischen November und Februar 
planen dann einige Eltern doch noch um. Der Schulträger ist mit den Grundschulen im Gespräch, 
insbesondere auch zu den sehr unterschiedlichen Raumplanungen der Grundschulen, die sich je nach 
Einsicht oder örtlicher Gegebenheiten bisher lösen ließen.  
Faktisch ist es gelungen, alle Kinder an den Einschulungsschulen unterzubringen; es bedurfte keiner 
Umlenkungen.    
Stark frequentierte 5 Grundschulen werden zusätzliche Klassen aufmachen. Sofern keine Räume 
vorhanden sind (3 Grundschulen), werden auch Pavillons aufgestellt. Keine der Grundschulen sind 
überfrequentiert. Bei zukünftigem Bedarf wegen Sanierungsmaßnahmen sind Pavillons auch gut zu 
nutzen. 
Die Zahlen der Erstklässler werden wohl vorläufig stabil bleiben, aber einige Schulen haben 
wechselnden Bedarf. 
 
Wegen des zukünftigen Bedarfs bei Sanierungsmaßnahmen, die in der I-Planung enthalten sind, 
werden Grundschulen teilweise mehrzügig (3 Grundschulen).  
Die I-Planung wird regelmäßig alle 4 Jahre mit der Senatsfinanzverwaltung abgestimmt. 
Die genauen Angaben zu den Grundschulen, die mehrzügig werden, sind aus der dem Gremium am 
02.07.2018 zur Verfügung gestellten Übersicht „Organisation des 1. Jahrgangs im Schuljahr 2018/19“ 
mit Stand vom 29.06.2018 ersichtlich. 
Die I-Planung beinhaltet pauschal 500 Mio Euro, die dem Bezirk zur Verfügung stehen. Darüber 
hinaus gehende Kostenplanungen (z.B. Peter-Ustinov-Oberschule oder Reinfelder-Schule) werden 
jeweils beantragt, z.B. auch für Entscheidungen zu Fragen, ob die Mensen reichen oder wenn es 
einer neuen Sporthalle bedarf (Friedrich-Ebert-Gymnasium). 
Es ist viel beantragt und viel im Werden. 
 
Ansonsten können die Oberschulen insoweit  „tiefenentspannt“ sein. 
An den Oberschulen geht es bei der Verteilung im Wesentlichen um Kinder, die nicht angemeldet 
worden sind oder keine Wunschschule angegeben haben. 
Die ISS Friedensburg- und die Robert-Jungk-Oberschule (beide mit Oberstufe) sind weiterhin 
übernachgefragt.  
Die Übernachfrage bei den Gymnasien hält sich in Grenzen. 
Zu den Plätzen an den Gymnasien finden überregionale Ausgleichskonferenzen statt. Hier werden 
Absprachen zur Auslastung der Oberschulen getroffen. Mit Stand Anfang Mai 2018 gab es 230 freie 
Plätze, von denen seitdem 100 Plätze den Gymnasien angeboten wurden. 
Auf Nachfrage:   Für die grundständigen Gymnasien sind die Plätze ab der 5. Klasse „gedeckelt“, und 
zwar für das Herder-Gymnasium auf 60 Plätze, für das Heinz-Berggruen-Gymnasium auf 74 Plätze, für 
das Hildegard-Wegscheider-Gymnasium auf 60 Plätze und für das Goethe-Gymnasium auf 78 Plätze. 
D.h. diese Schulplätze werden nicht erhöht. 
 
Für das kommende Schuljahr waren 122 Lehrerstellen zu besetzen. Alle Stellen sind auch besetzt, 
davon sind 80 „richtige“ Lehrkräfte und 40 Quereinsteiger. Es wurden auch Erzieher*innen 
eingestellt. 
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- Frage: Ist die Nutzung eines Schulhausmeisterraums als Unterrichtsraum zulässig? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet: Viele Schulhausmeister wohnen nicht mehr in den 
Schulhausmeister-Wohnungen, denn es gibt für Schulhausmeister keine Residenzpflicht mehr. Die 
Wohnungen können in der Regel aber nicht als Klassenräume genutzt werden. 
Auch in diesem Zusammenhang gibt es Überlegungen, zukünftig ggf. ab 2021 zu versuchen, das 
Schulsanierungsprogramm zu beenden, da die Bezirke die Mittel nur für ein Jahr bewilligt erhalten, 
die Bauarbeiten aber regelmäßig länger dauern.  
 
- Frage: Wie sieht es mit den Zuzügen und Wegzügen in den Grundschulen aus? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet:  Zurzeit sind die Willkommensschüler immer in ihren bisherigen 
Grundschulen oder möglichst in der Nähe ihres Wohnortes untergebracht. Die Klassenfrequenz in 
den Grundschulen liegt bei etwa 22/ 23 SuS. 
Dieses Jahr ist auffällig, dass es durch Weggang von Schülern nach der 4. Klasse auf grundständige 
Gymnasien deutlich nachgelassen hat und dadurch Räume freigeworden sind.  
 
- Frage: Wie sieht es zukünftig mit den Willkommensklassen aus? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet: Bisher gab es 90 Willkommensklassen in Berlin, jetzt gibt es nur noch 
60 Willkommensklassen. Es wird angestrebt, je Schule jeweils 2 Willkommensklassen einzurichten, 
weil das besser ist. Es gibt noch an 27 Grundschulen, an 33 Oberschulen und 26 Oberstufenzentren 
Willkommensklassen. Aktuell gibt es Zuzüge in die Willkommensklassen eher durch SuS aus dem EU-
Ausland. 
 
Frage:  Wie wird es zahlenmäßig für die Schulanfangsphase (SAPh) im 1./2. Jahrgang der 
Grundschulen gelöst,  wenn z.B. Schüler in neue Willkommensklassen verteilt werden? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet: Das Problem liegt insgesamt bei den 750 Anmeldungen und 130 
vorfristigen Einschulungsanträgen. Von diesen 130 Anträgen sind 10 Anträge zurückgezogen worden. 
Oft werden die Kinder auch an Privatschulen angemeldet; diese Anmeldungen bleiben weitgehend 
konstant. 
 
Frage: An welchen Grundschulen gibt es die meisten Abgänge nach der 4. Klasse? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet: Normalerweise gibt es insoweit keine Besonderheiten bei den 
Grundschulen. Es kommt aber durch Kooperationen von Grundschulen mit Gymnasien öfter vor, dass 
hier der Wechsel nach der 4. Klasse angestrebt wird. Es gibt diverse Gründe, die zu einem Wechsel 
nach der 4. Klasse führen. 
 
Anmerkung des Vorsitzenden: Es hängt sehr von der Beratung der Lehrkräfte ab, ob der Übergang 
nach der 4. Klasse in ein grundständiges Gymnasium angestrebt wird. 
 
Anmerkung aus dem Gremium: Respekt für die Leistung des Schulamts!  Z.B. im Bezirk Lichtenberg 
fehlen wohl 1.000 Schulanfänger-Plätze. 
 
Frau Paul-Beckmann ergänzt: Charlottenburg-Wilmersdorf ist gut aufgestellt. Probleme sind aber 
nächstes Jahr zu erwarten, da der Bezirk z.B. für den Bau von Pavillons für die Grundschulen 
Unterstützung durch die Senatsfinanzverwaltung braucht. 
Die Aufnahmebescheide sind alle versandt; vor den Ferien werden alle Eltern wissen, in welche 
Schule ihr Kind gehen wird. 
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TOP 3 Schwerpunktthema: Lehr-/ Lernmittelfreiheit und Schulbücherfonds 

 
Frage: Wie berechnet sich die Lehr-/Lernmittelfreiheit in den Grundschulen? Welche Auswirkungen 
hat die zukünftige Lernmittelfreiheit in der Grundschule? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet: Die ab dem kommenden Schuljahr 2018/19 geltende 
Lernmittelfreiheit (Wegfall der Zahlung des Eigenanteils für Lernmittel) gilt nur für die Grundschulen 
und die 5. und 6. Klasse der grundständigen Gymnasien, nicht für die Oberschulen im Übrigen.  
Die Senatsbildungsverwaltung hat den Berechnungssatz als Grundlage für die den Schulen 
zustehenden Finanzmittel für die Lehr-/Lernmittel pro Schuljahr auf 98,00 € pro lernmittelbefreiten 
(LMB-)Schüler*in und 73,00 € pro zuzahlenden Schüler*in festgelegt.  
LMB-Kinder sind auf Sozialtransferleistungen angewiesen (z.B. BuT) und zahlen auch bisher keinen 
Eigenanteil für die Lernmittel. Zuzahlende Kinder zahlen bisher einen Eigenanteil für Lernmittel, der 
100,00 € nicht überschreiten darf.  
 
Durch die unterschiedlichen Bemessungsgrundlagen (98,00 €  und 73,00 €) ergibt sich eine Differenz 
von 25,00 €. Diese Differenz soll zukünftig ausgeglichen werden.  
Denn z.B. eine Schule mit vielen LMB-Kindern und wenigen zuzahlenden Kindern erhält bisher höhere 
Zumessungsfestlegungen als solche Schulen, in denen die Zusammensetzung der SuS z.B. umgekehrt 
ist. 
 
Hierzu eine Erläuterung zu den Mittelzuweisungen an die Schulen:  
Die Mittelfestsetzung entsprechend dieser o.a. Zumessung, multipliziert mit der Anzahl der 
entsprechenden SuS stehen der jeweiligen Schule als Finanzmittel zur Verfügung. 
Diese Finanzmittel werden um 8% gekürzt.  
Dieser 8%ige Kürzungsbetrag wird vom Schulamt für die jeweilige Schule verwaltet und als 
Sondermittel z.B. genutzt für die Beseitigung von Wasserschäden, IT-Ausstattung  o.a., sofern die 
Schule keine eigenen Mittel mehr hierfür zur Verfügung hat. Das Schulamt zahlt z.B. auch für 3 oder 4 
Smartboards oder nutzt diese Sondermittel der jeweiligen Schule für das Schulschwimmen. 
92% dieser ermittelten Finanzmittel werden den Schulen direkt als eigenes Budget zur Verfügung 
gestellt. Hiervon kann die Schule insbesondere Lehr- und Lernmittel anschaffen. 
Bei der Schule kommen also aufgrund der Zumessungsgrundlage von 98,00 € (für LMB-Kinder) und 
73,00€ (für zuzahlende Kinder) abzüglich jeweils 8%, also 90,00 € (je LMB-Kind) und 68,00€ (je 
zuzahlendes Kind) direkt als eigenes Budget an.  
 
Im kommenden Schuljahr 2018/19 werden nun zur Vermeidung der unterschiedlichen Festsetzung 
für LMB-Kinder und zuzahlende Kinder von der Senatsbildungsverwaltung der sich ergebende 
Differenzbetrag von 25,00€ von der Senatsbildungsverwaltung bei der Mittelfestsetzung 
berücksichtigt.   
Für zuzahlende Kinder werden dann nicht mehr nur 73,00 €, sondern auch 98,00 € wie für LMB-
Kinder als Bemessungsgrundlage für die Selbstverwaltungsmittel der Schulen angesetzt.  
 
Hinzukommt für dieses Schuljahr bei der Zumessungsfestsetzung ein weiterer Betrag von 50,00 € für 
jeden bislang zuzahlenden Schüler, sodass dann 75,00 € für jede/n zuzahlenden Schüler*in zusätzlich 
gezahlt werden. Das dient der Gleichbehandlung aller Schüler und dem Aufbau einer 
Grundausstattung für die Lehr- und Lernmittelausstattung der Schulen.  
 
Ab dem übernächsten Schuljahr 2019/20 wird dann erneut ein Betrag von 50,00 € für die 
Ausstattung der Lehrmittel bei der Zumessungsfestsetzung pro (bisher zuzahlendem) Schüler*in 
aufgestockt. Für die LMB-Kinder bleibt es bei dem bisherigen Bemessungsbetrag von 98,00€. 
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Mit einem dem Schulamt vorliegenden Schreiben vom 08.05.2018 hat die Senatsverwaltung mit 
Verweis auf die steigenden Schülerzahlen und das Haushaltsgrundsätzegesetz mitgeteilt, dass nach 
Wegfall der Lehrmittelzuzahlungen mit der dauerhaften Aufstockung der Zumessung für die 
zuzahlenden Kinder (25,00€) und die Einmalzahlungen  (2x 50,00€, verteilt über 2 Jahre) nach Wegfall 
der Eigenanteils-Zuzahlungen den erhöhten Ausgaben für Lehrmittel Rechnung getragen wird und 
damit der Aufbau der schuleigenen Bücherfonds möglich sein wird. 
 
Die Senatsverwaltung hat bei dieser Festsetzung der Bemessung für die Lehr-/Lernmittel auch die 
„Verbrauchsmittel“, also die Materialbeschaffung einbezogen. (Hierzu gehören insbesondere auch 
nur einmal verwendbaren Arbeitshefte.) 
Der Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf ist der Ansicht, dass die Senatsverwaltung diese Bemessung 
transparent machen sollte, weil die Entwicklung im Unterricht in den Grundschulen zu mehr 
Materialverbrauch führt. 
Wenn in 2 Jahren die Einmalbeträge von 50,00€ wegfallen, wird man sich fragen, ob Zumessungen 
für die Lehr-/Lernmittel ausreichen. Eventuell wird das ein Problem. 
Probleme wegen der Kosten des Materialverbrauchs gab es immer schon. 
 
Frage: Warum gilt die Lehr-/Lernmittelfreiheit nur für die Grundschulen, nicht für Oberschulen?  Wie 
steht es um den Datenschutz wegen einer möglichen Stigmatisierung der BuT-Kinder bei der Lehr- 
und Lernmittelbefreiung? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet:  Die Lernmittelfreiheit wird in den Grundschulen gestartet. Der 
Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf hat z.B. hierfür 750T € zusätzliche Finanzmittel erhalten. Für die 
Oberschulen soll die Lernmittelfreiheit später kommen, aber hierzu gibt es noch keine verbindlichen 
politischen Aussagen des Senats. 
 
Beim Datenschutz im Hinblick auf das Bekanntwerden, welche Kinder von den Lehrmittelkosten 
befreit sind und daher wohl aus sog. BuT-Familien kommen, ist jede Schule unterschiedlich sensibel. 
Die Kinder untereinander müssen nicht wissen, welche Familien BuT-Empfänger sind.  
Das BuT-Thema ist ohnehin eine besondere Problematik, denn es fragt sich sowieso, wie die oft 
hohen Kosten für Ausflüge etc. von den Eltern, die keine BuT-Empfänger sind, getragen werden 
können. Sie nimmt das Thema mit. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass dieses Problem nicht im 
Zuge der Neuregelung zur Lehrmittelfreiheit entstanden sei, sondern schon immer bestanden habe. 
Ganz im Gegenteil helfe die Lehrmittelfreiheit für alle, das Problem einer Stigmatisierung durch nicht 
datenschutzgerechten Umgang zu vermeiden. 
 
Anmerkung aus dem Gremium: Die BuT-Grenze für Lehrmittel ist starr. Schwierig ist es für alle Eltern, 
die 1,00 € über der Grenze liegen. 
 
Anmerkung des Vorsitzenden: Auch die Nutzungsdauer von Lehrbüchern ist zu beachten; man geht  
wohl in der Regel von 4 Jahren aus.  
 
Frage:  Wenn eine Tonne Lehr-/Lernmittel an die Schule geliefert werden, muss diese Lieferung 
bewegt und verarbeitet werden. Wie sollen die Lehrkräfte das schaffen? 
 
Frau Paul-Beckmann antwortet:  Wenn es hier Probleme gibt, kann man sich individuell an Frau Paul-
Beckmann wenden. 
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TOP 4  Anträge 

 

1.  Antragsthema IT 

 
Der Vorsitzende verweist auf das von ihm erstellte und den Mitgliedern vorliegende Papier zum 
Thema IT an den Schulen Antrag 1/2018 von Sebastian Claudius Semler vom 03.07.2018 
„Digitalisierung in der Schule vorantreiben, Bildungsforschung stärken“.  
Er verweist darauf, dass das Thema in der Bezirksverordnetenversammlungen (BVV) der Bezirke 
behandelt wird und in diesem Sommer wird der „Digitalpakt Schule“ auch in der Bundesregierung 
behandelt. 
Das Thema sollte daher nicht erst im Herbst 2018 diskutiert werden, sondern sofort.  
 
Nach Versendung des Papiers vor der Sitzung am 03.07.2018 erläutert der Vorsitzende nochmals 
ausführlich und im Einzelnen die 10 Punkte seines Papiers, das in vielen Punkten eine 
Zusammenfassung der BSB-Beschlüsse der letzten 4 ½ Jahre darstellt und das im Vorfeld intensiv 
auch mit Lehrervertretern aus dem Gremium diskutiert wurde. Er bittet, das Papier zu verabschieden 
und bittet das Gremium um Stellungnahme, denn es ist zu bedenken, dass der Gesamtrahmen 
wichtig ist.  
 
Es folgt eine Diskussion mit Anmerkungen aus dem Gremium:  
- Alle Mitglieder hatten die Möglichkeit, das Papier zu lesen. Es sollte „durchgewinkt“ werden. 
- Punkt 3 sollte technikneutraler problematisiert werden, was der Antragsteller gerne aufnimmt. 
- Es gibt diverse weitere Fragen. 
- Wie ist es mit den Schnittstellen? Es ist eine Kopplung der Systeme erwünscht. 
- Der BSB im nächsten Schuljahr sollte Herrn Semler in der 1. Sitzung zum Thema einladen. 
- Ein Gremiumsmitglied wünscht Vertagung auf den September. 
 
Der Vorsitzende stellt daraufhin zunächst zur Abstimmung, ob eine Beschlussfassung in der Sitzung 
oder alternativ die Wiedervorlage im Herbst 2018 erfolgen solle. Diese Abstimmung ergibt bei 9 Ja-
Stimmen und 2 Nein-Stimmen, dass jetzt abgestimmt werden soll. 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde durch den Vorstand mit 15 stimmberechtigten Mitgliedern festgestellt. 
Der Vorsitzende beantragt, 
 

über den Antrag 1/2018 von Sebastian Claudius Semler vom 03.07.2018 
„Digitalisierung in der Schule vorantreiben, Bildungsforschung stärken“ jetzt zu 
entscheiden und mit der Bitte um Kenntnisnahme und Berücksichtigung als 
Empfehlung und Forderungen an SenBJF, den Schulausschuss des 
Abgeordnetenhauses, das Schulamt Charlottenburg-Wilmersdorf, den 
Landeselternausschuss und den Landeschulbeirat zu übermitteln. 

 
Der Antrag wird mit 12 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen bei 3 Enthaltungen durch Akklamation 
(offene Abstimmung) angenommen. 
 
 
Entsprechend der mehrheitlichen Entscheidung wird damit der Antrag 1/2018 von Sebastian Claudius 
Semler vom 03.07.2018 „Digitalisierung in der Schule vorantreiben, Bildungsforschung stärken“ als 
Empfehlung bzw. Forderungen an die bezeichneten Verwaltungen und Gremien übermittelt wird. 
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2.  Eilanträge  

 
Eilanträge sind nicht gestellt worden. 
 
 

TOP 5 Nachwahlen zum BSB-Vorstand 

 
Der Vorsitzende Sebastian Claudius Semler erklärt, dass nach Absolvierung des Abiturs seiner Kinder 
zum Ablauf dieses Schuljahres 2017/18 seine Mitgliedschaft in den schulischen Gremien und damit 
auch als BEA-Mitglied im BSB endet. Gleiches gilt für den stellvertretenden Vorsitzenden Herbert Saul 
(BEA). 
Bevor für das Schuljahr 2018/19 im Rahmen der konstituierenden Sitzung des BSB Neuwahlen im 
Januar 2019 stattfinden werden, bedarf es, wie bereits zu Jahresbeginn avisiert, für den Interims-
Zeitraum bis dahin einer Nachwahl für den Vorsitzenden sowie der Nachwahl mindestens zweier 
stellvertretenden Vorsitz des BSB, da Herr Becker (BEA) bereits seinen Rücktritt erklärt hatte und 
zudem auch Herr Krempin ankündigt, dass sein Kind im Fortgang der Schullaufbahn den Bezirk 
verlässt und somit auch sein Amt zum Schuljahresende endet. 
Vor der Nachwahl präsentiert und erläutert der Vorsitzende   
- die Liste der im BSB erledigten Themen und noch offener Themen, 
- dass es am Vortag ein Treffen der ehemaligen BSB-Vorsitzenden mit der Schulstadträtin gegeben 
habe, aus dem ein kurzer Text für die BSB-Webseite hervorgehen wird, 
- seine Empfehlung für die Zukunft, die Website zu nutzen, denn die Zusammenarbeit mit der 
bezirklichen Pressestelle funktioniert gut, die BSB-Webseite sei eine der ganz wenigen in der Berliner 
Schullandschaft, die im Rahmen der offiziellen Bezirkswebseite für ein Schulgremium betrieben 
werde – diese Transparenz sei sehr zu loben. D.h. auch, dass die Protokolle des BSB zur direkten 
Veröffentlichung geeignet sein sollen,  
- dass in den letzten 4 Jahren der Email-Verteiler an die BSB-Mitglieder in Eigenregie gut geklappt 
hat, obwohl dies Aufgabe der Geschäftsstelle gewesen wäre, 
- dass die Kommunikation mit der Schulaufsicht besser werden muss. 
 
Zu der nachfolgenden Nachwahl erklärt Frau Paul-Beckmann, dass der Schulträger nur für die 
konstituierende Wahl zuständig ist; dies ist vorliegend für das kommende ½ Jahr nicht der Fall.  
 
Für den Zeitraum bis zur konstituierenden Sitzung des BSB im SJ 2018/19 neben einem/r 
Vorsitzenden/r zwei Stellvertreter/innen gewählt werden. 
Die Amtsübergabe soll Anfang August 2018 bzw. zu den letzten 2 Ferienwochen erfolgen, am besten 
zum 01.08.2018.  
 
Vorschläge zur Nachwahl des/der Vorsitzenden und von zwei Stellvertretern/innen: 

 Herr Constantin Saß (BEA), der nicht kandidiert, 

 Herr Robert Lehe (BEA), der als Vorsitzender kandidiert, 

 Frau Karin Bergmann (BLA), die nicht kandidiert, 

Die verbliebene Kandidat, Herr Lehe, stellt sich kurz vor. 
Die Abstimmung erfolgt in offener Wahl per Akklamation: Für den Kandidaten Herrn Lehe stimmen 13 
Delegierte bei keinen Gegenstimmen und 2 Enthaltungen- 
 
Vorschläge zur Nachwahl zweier zwei Stellvertretern/innen: 

 Herr Reinhard Greb (BEA), der kandidiert, 

 Frau Franziska Strutz (BEA), die kandidiert. 
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Die Kandidaten stellen sich einzeln vor. 
 
Die Abstimmung erfolgt per Akklamation und en bloc: 
Für die Kandidaten stimmen 9 Mitglieder. 
Gegen die Kandidaten stimmt 1 Mitglied. 
Enthaltungen: 5 Mitglieder. 
Gewählt sind damit bis zur nächsten konstituierenden Sitzung für das verbleibende Kalenderjahr 
2018 als Vorsitzender Herr Robert Lehe und als weitere Stellvertreter/in Herr Reinhard Greb und 
Frau Franziska Strutz 
 

TOP 6 Berichte aus den Gremien 

 
Es liegen keine Gremienberichte vor. 
 
Frage: Wann erfolgt die nächste Wahl zum Integrationsausschuss? Die Vertretung des BSB hatte 
bislang Herr Krempin wahrgenommen. 
Der Vorsitzende antwortet: Eine Wahl zum Integrationsausschuss kann im nächsten Schuljahr 
2018/19 erfolgen, da nicht den schulgesetzlich geregelten Regelungen für eine Mandatsende 
unterliegend. Da das Erfordernis einer Nachwahl im Vorfeld nicht bekannt gewesen sei und sich 
somit nicht auf der Agenda befinde, wäre eine jetzige Wahl allerdings problematisch. Über die 
Nachwahl soll in der September-Sitzung erneut befunden werden- 
 

TOP 7 Verschiedenes 

Es liegen keine Themen vor. 
 
Ende der Sitzung: 22.05 Uhr  
Für das Protokoll:  Franziska Strutz 
 
 

Anlagen: 

 Tabellen des Schulamts zu den Schülerzahlen für die neuen 1., 5. und 7. Klassen zum neuen 
Schuljahr 2018/19 

 Folien von Herrn Semler zu Rückblick, Dank und Verabschiedung 

 Beschlussfassung des Antrags 01/2018 „Digitalisierung in der Schule vorantreiben, 
Bildungsforschung stärken“ 
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04 G 08 Mierendorff-GS SAPH GGB 3,5 75 122 6 128 130 77 20 100 8 80 57 23 0


04 G 09 Erwin-von-Witzleben-GS Klassen OGB 3 75 89 14 103 111 26 17 100 11 100 88 12 4


04 G 11 Helmuth-James-v.-Moltke-GS SAPH GGB 3 75 108 11 119 115 28 7 100 11 91 82 9 0


04 G 12 Schinkel-GS SAPH OGB 4 100 159 9 168 175 83 27 100 10 100 86 14 13 5


04 G 13 Nehring-GS SAPH GGB 3 75 115 9 124 126 57 29 100 7 97 68 29 0


16,5 400 0 593 49 642 657 271 100 500 47 468 381 87 17 5 0


400


04 G 07 Ludwig-Cauer-GS SAPH OGB 2,5 75 121 11 132 136 56 7 90 2 88 79 9 0 -


04 G 01 Eichendorff-GS Klassen OGB 3 75 121 9 130 127 42 41 86 5 86 86 0 41 12


Joan-Miró-GS JÜL 1/2/3 OGB 2 50 111 7 118 124 59 17 50 2 60 55 5 12 2


SESB-Züge Klassen GGB 3 72 125 125 72 72 53 37


04 S 02 Arno-Fuchs-Schule GGB


04 P 05 Ev. Grundschule Chlbg. 50


04 P 22 1. Aktiv-Schule Berlin 10


10,5 272 60 353 27 380 512 157 190 298 9 306 220 14 106 51 0


Region 3: Charlottenburg-West 200


04 G 02 Lietzensee-GS SAPH OGB 3 75 80 5 85 86 44 21 75 7 70 46 24 0


04 G 05 Dietrich-Bonhoeffer-GS JÜL 1/2/3 OGB 2,5 50 79 7 86 87 39 8 50 4 52 52 0 8 1


04 G 06 Wald-GS Klassen OGB 3,5 75 60 6 66 76 24 77 104 1 104 54 50 27 21


04 G 14 Reinhold-Otto-GS JÜL 1/2/3 OGB 3 75 126 10 136 145 62 8 82 8 84 72 12 0


Charles-Dickens-GS Klassen OGB 1 25 32 3 35 36 21 15 25 1 25 18 7 8 4


 SESB-Züge Klassen GGB 2 44 123 67 48 48 75 21


04 K 05 Paula-Fürst-Schule JÜL 1/2/3 GGB 3 75 55 45 75 55 55 0 0


04 S 05 Ernst-Adolf-Eschke-Schule OGB


04 S 04 Reinfelder-Schule JÜL 1/2/3 OGB 2 42 83 73 42 42 42 31 17


04 P 02 Schele-Schule 20


04 P 01 Kath. Schule Herz-Jesu 50


04 P 03 Heinz-Galinski-Schule 60


04 P 23 Jüd. Talmut Tora Schule 5


04 P 39 Berlin British School 17


04 P 27 Schule am Klinikum Westend 0


04 P 15 Freie-Schule-Chlbg. 5


20 461 152 377 31 408 691 190 314 501 21 480 242 190 149 64 0


Stand:Stand:


29.06.2018


Summen Region 1


Region 2: Charlottenburg-City


Summen Region 2


Summen Region 3


Region 1: Charlottenburg-Nord


S
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h
u


ln
u


m
m


e
r


Schulname


Stand:  12.03.2018 Zwischenstand:   25.5.2018


04 G 04


04 G 15


Seite 1
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Stand:Stand:


29.06.2018


S
c


h
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Schulname


Stand:  12.03.2018 Zwischenstand:   25.5.2018


Region 4: Wilmersdorf-City 300


04 G 17 Johann-Peter-Hebel-GS SAPH OGB 4 100 138 15 153 162 79 37 125 6 128 113 15 22 13


04 G 18 Ernst-Habermann-GS Klassen OGB 2 50 72 2 74 75 30 18 50 5 50 44 6 9 5


04 G 21 Halensee-GS SAPH OGB 3 75 168 11 179 185 93 15 95 15 95 93 2 13 3


04 G 25 Cecilien-GS SAPH GGB 3 75 101 7 108 109 53 33 83 4 83 65 18 15 4


04 G 26 Birger-Forell-GS JÜL 1/2/3 OGB 3 75 98 16 114 113 46 17 75 3 83 76 7 10 5


Katharina-Heinroth-GS SAPH OGB 2 50 221 22 243 231 82 18 82 81 1 0


SESB-Züge Klassen GGB 2 44 33 33 44 33 0


04 S 07 Comenius-Schule SAPH OGB 2 40 72 61 60 60 45 15 13


04 K 04
Nelson-Mandela-Schule 


(zentralverwaltet)
GGB 4 74


04 S 06 Finkenkrug-Schule GGB


04 P 12 Annie-Heuser-Schule 30


04 P 10 Kath.-Schule St. Ludwig 50


04 P 41 Freudberg Schule 15


04 P 21 Ev. Grundschule Wilmersdorf 50


25 583 145 798 73 871 980 301 214 614 51 614 389 389 389 43 0


Region 5: Schmargendorf/Grunewald 425 0


04 G 19 GS am Rüdesheimer Platz JÜL 1/2/3 OGB 4,5 100 85 2 87 101 32 38 113 7 109 65 43 0


04 G 22 Grunewald-GS* SAPH OGB 3 75 121 6 127 139 48 51 100 7 101 101 0 53 19


04 G 23 Alt-Schmargendorf-GS* Klassen OGB 4 100 113 12 125 117 57 13 104 2 96 82 14 0


04 G 24 Carl-Orff-GS SAPH OGB 3 75 100 13 113 118 30 37 90 3 90 86 4 33 12


04 G 27 Judith-Kerr-GS        SESB-Züge Klassen GGB 3 72 76 60 72 56 4 1


16,5 422 0 419 33 452 551 167 199 479 19 452 334 61 90 32 0


350


88,5 2.138 357 2.540 213 2.753 3.391 1.086 1.017 2.392 147 2.320 1.566 741 751 195 0


569


In Gelb markiert: Einrichtung einer zusätzlichen 1. Klasse abgestimmt.


In grün markiert: zusätzlich von der Schule zur Verfügung gestellte Plätze .


In rot markiert: Einrichtung zusätzlichen Klassen ggf. erforderlich aber noch nicht abschließend geklärt.


In blau makiert: Anzahl der ggf. erfolgten "Doppelanmeldung"


Darüber hinaus kann sich die in der Spalte 15: "Rückstellungen" genannte Anzahl noch erhöhen. 


Für die SESB-Schulen ist anzumerken, dass die in der Spalte 6: "Geplante Plätze" genannte Zahlen abhängig sind von den entsprechenden Genehmigungen durch Sen BJF.   


Darüber hinaus sind zwei Plätze für "hochmobile" Familien freizuhalten. Sollten diese Kapazitäten nicht oder nur eingeschränkt erforderlich sein, werden die Schulplätze im Nachgang vergeben.


Regionen gesamt:


Summen Region 5


Summen Region 4


04 G 20


Seite 2
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Klassen Plätze


04Y05 Herder-Gymnasium 2 2 60 79 0 60 0 - - - 0 - - 0


04Y06 Heinz-Berggruen-Gymnasium 2 2 64 89 0 64 0 - - - 0 - - 0


04Y08 Hildegard-Wegscheider-G. 1 1 30 43 0 30 0 - - - 0 - - 0


04Y11 Goethe-Gymnasium 4 4 128 78 0 78 50 3 3 0 47 2 2 45


9 282 157 0 138 50 3 3 0 47 2 2 45 0 0
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Zwischenstand am:  31.5.2018
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7. Jahrgang 
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Zwischenstand: Anmeldeschluss am 


9.3.2018
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Klassen Plätze


Regel 4 100 167 16 16 84 151 84 - - - - - - 0 - -


SESB 3 78 81 0 0 72 81 72 - - - - - - 0 - -


Regel 4 100 144 16 16 84 128 84 - - - - - - 0 - -


SESB 2 52 28 1 1 47 27 27 0 0 0 20 0 0 20 - 20


04K05 Paula-Fürst-Schule 4 Regel 4 100 102 16 16 84 86 84 - - - - - - 0 0


04K06 Schule am Schloss 4 Regel 4 100 63 16 16 84 47 47 23 23 0 14 12 12 2 2 -


04K07 Sekundarschule Wilmersdorf 4 Regel 3 75 47 6 6 69 41 41 17 17 0 11 3 3 8 1 7


E/F 3 75 42 8 8 67 34 34 16 16 0 17 11 11 6 6 0


F/E - -


SESB 1 26 27 1 1 22 26 26


04K09 Otto-von-Guericke-Oberschule 4 Regel 4 100 51 12 12 88 39 39 11 11 0 38 7 7 31 16 22


32 806 752 92 92 701 660 538 67 67 0 100 33 33 67 25 49 0 0 0


E/F 2, 5 80 74 0 0 85 74 74 6 6 0 5 1 1 4


F/E 0, 5 16 8 0 0 16 8 8 2 2 0 6 1 1 5


SESB 2 64 66 0 0 60 60 60 - - - - - - - - -


04Y02 Wald-Gymnasium 4 Regel 4 128 126 0 0 128 126 126 6 2 4 0


04Y03 Sophie-Charlotte-Gymnasium 5 Regel 5 160 99 0 0 160 99 99 26 26 0 35 1 1 34 23 11


Regel 4 128 84 0 0 128 84 84 5 5 0 39 1 1 38 25 13


Sport 1 32 30 0 0 32 30 30 0 0 0 2 0 0 2


Regel 2 64 21 0 0 32 21 21 2 2 0 9 0 0 9 5 4


Mathe 1 30 32 0 0 30 32 32 - - - - - - -


04Y06 Heinz-Berggruen-Gymnasium 4 Regel 2 64 63 2 2 62 61 61 0 0 0 1 0 0 1 1


F/E 0,5 16 - - -


E/F 3 96


E/S 1 32


04Y08 Hildegard-Wegscheider-G. 3 2 64 33 0 0 64 33 33 0 0 0 31 0 0 31 31 0


04Y09 Walther-Rathenau-Gymnasium 3 E/F/L 3 96 58 0 0 96 58 58 2 2 0 36 0 0 36 31 5


E/F/L 3,5 112 99 0 0 112 99 99 21 13 8 0


F/E 0,5 16 16 0 0 16 16 16 - - - - - - - - -


34 1.198 961 4 4 1.147 927 927 70 58 12 164 4 4 160 115 38 0


66 2.004 1.713 96 96 1.848 1.587 1.465 137 125 12 264 37 37 227 140 87 0 0 0 0


n
o


c
h


 f
re


ie
 P


lä
tz


--


A
b


le
h


n
u


n
g


e
n


e
rf


ü
ll


te
 E


rs
t-


 u
n


d


Z
w


e
it


w
ü


n
s


c
h


e
 i


n
 %


P
lä


tz
e


 f
ü


r


3
. 


W
ü


n
s


c
h


e


- 4


Zwischenstand am 30.04.2018   Ziwschenstand am 31.05.2018
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eSchul- Nr. Schule


Friedensburg-Oberschule 6


Summe alle Oberschulen


Friedrich-Ebert-Oberschule


Marie-Curie-Gymnasium


4


4


5


5


Herder-Gymnasium


04Y01


04Y04


04Y10


2152


6


Peter-Ustinov-Oberschule 4


Robert-Jungk-Oberschule


Gottfried-Keller-Gymnasium 5
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In Gelb markiert: Einrichtung einer zusätzlichen SESB-Klasse 7. Jahrgang abgestimmt.
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Bericht zur BSB-Arbeit 2018 
– Halbjahr – 


Dank & Verabschiedung 
 


Sebastian Claudius Semler 
(Vorsitzender BSB Charlottenburg-Wilmersdorf) 


 
03.07.2018 
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BSB Sitzungen und Themen 2018 


• Di. 09.01.2017 – Wahlen, Konstitution 


• Di. 13.02.2018 – Schulreinigung 


• Di. 06.03.2018 – Schülerpartizipation 


• Di. 24.04.2018 – Schulentwicklungsplanung 


• Di. 05.06.2018 – IT an Schulen / eGovernment 


• Di. 03.07.2018 – Lehrmittelfreiheit und Schulbücherfonds 
 


Offene Themen aus der Liste für das zweite Halbjahr: 


Als mögliche Schwerpunktthemen wurden am 05.12.2017 und werden nun erneut 


festgelegt: 


• Schulreinigung 


• Schulentwicklungsplan 


• Update Schulsanierung 


• Medien- und IT-Versorgung 


• Update Willkommensklassen 


• Erste Erfahrungsberichte nach den Neuerungen bei der Schulinspektion 


• Partizipation / Gremienarbeit / ehrenamtliches Engagement 
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Weiteres 


• (03.07.2018) Festveranstaltung zur Würdigung 


ehrenamtlichen Engagements in der Schule 


(Bezirksstadträtin/BVV) 


• (03.07.2018) Treffen des aktuellen und der 


ehemaligen BSB-Vorsitzenden mit der Stadträtin 


 Text für Webseite zur Rolle und zum Engagement 


(nicht nur) im BSB 


 


• Weiterhin noch offen:  


allgemeiner Text für Flyer zum Ehrenamt 
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• Webseite gepflegt (Dank an Pressestelle des Bezirks!) 


• Alle Protokolle und Anlagen vollständig !  
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BSB Webseite 2018 
http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-


gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php 



http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php

http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/artikel.616125.php





BSB Rückblick 2014-18 
• (innere) Konsolidierung des BSB, regelmäßige und langfristig terminierte 


Sitzungen 
• Verteilerpflege in Eigenregie stabil, Beitrag der Geschäftsstelle nahezu null  
• Webseite aktuell, Pflege + gute Kooperation mit Pressestelle des Bezirks 
• Etablierung „Aktuelle halbe Stunde“ mit Schulträger & Schulaufsicht als TOP 1 


jeder Sitzung 
• Verlegung des Sitzungstages von Donnerstag auf Dienstag, im Anschluss an 


Schulausschuss 
• regelmäßig langfristig festgelegte Schwerpunktthemen mit externen 


Referenten 
• eigene Beschlussanträge (ausbaufähig) 
• Kommunikation mit dem Bezirk (Stadträtin & Schulamt) erheblich verbessert, 


regelmäßiger und offener Dialog erreicht 
• Vernetzung mit Schulausschuss initiiert (aber weiter ausbaufähig) 
• Kommunikation mit der Schulaufsicht unregelmäßig und problematisch, stark 


ausbaufähig 
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4 ½ Jahre BSB: Rückblick 2014-18 - Themen 
• 2014 


– Schulentwicklungsplan (SEP) ( Protokoll, Protokoll) 
– Ausstattungsmängel ( Protokoll) 
– Schulcatering ( Protokoll) 
– Raumplanung Carl-Orff-GS ( Protokoll) 
– Quereinsteiger ( Protokoll) 
– Datenschutz an Schulen – Datenschutzbrief ( Anhang zum Protokoll) 
– Neuordnung des Schulmittagessens  ( Protokoll) 
– Oberschulcatering ( Protokoll) 
– IT an der Schule: Elektronisches Klassenbuch, Lernplattform Lernraum 


Berlin ( Protokoll) 


• 2015 
– Umzug und bauliche Maßnahmen an der Ernst-Habermann-GS ( 


Protokoll) 
–  Oberschulcatering ( Protokoll) 
– Masernerkrankungen an Schulen ( Protokoll) 
– Neue Rahmenlehrpläne (RLP) ( Protokoll, Protokoll) 
– Statusfeststellung Delegierter freier Schulen ( Protokoll) 
– Finanzierung von Lernmitteln (Schulbüchern) ( Protokoll) 
– Gesundheitsamt und Schule ( Protokoll) 
– Umsetzung inklusiver Schule in Berlin ( Protokoll) 
– Schulidentifikation ( Protokoll) 
– Schließung Therapiebad Reinfelder-Schule ( Protokoll) 
– Schulausschuss der BVV – Vorstellung, Zusammenarbeit, Diskussion ( 


Protokoll) 
– Willkommensklassen - Verfahrensweisen, Perspektiven und Probleme 


( Protokoll) 


• 2016 
– Neuausrichtung des BSB ( Protokoll) 
– Zumessungsrichtlinie Lehrkräfte, Bedarfs- und Bestandsermittlung einer 


Schule  ( Protokoll) 
– Schulsanierung und Schulbau: Sanierungsprogramme, Gebäudescan ( 


Protokoll) 
– Willkommensklassen und Schulentwicklungsplanung ( Protokoll) 
– Vorstellung des neuen Bezirksstadtrats für Jugend, Familie, Schule, Sport 


und Umwelt, Herrn Schruoffeneger ( Protokoll) 


• (noch) 2016 
– Schulqualität (Schulinspektion, Schulprogramm, Neue Rahmenlehrpläne) 


( Protokoll) 
– Öffentliche Podiumsdiskussion „Schlaglicht Schule“ mit Vertretern der 


Bezirkspolitik ( Protokoll) 
– Schulsozialarbeit ( Protokoll) 
– Vorstellung der neuen Bezirksstadträtin für Jugend, Familie, Schule, 


Sport und Umwelt, Heike Schmitt-Schmelz ( Protokoll) 
– Reflektion der Arbeit und der Verfahrensweisen der bezirklichen 


Schulgremien ( Protokoll) 
– Aussprache zu den schulpolitischen Eckpunkten im Koalitionsvertrag der 


Berliner Landesregierung ( Protokoll) 


• 2017 
– Gebäudescan und Stand der Planungen zur Schulsanierung und zum 


Schulneubau ( Protokoll) 
– Musikalische Schulbildung – Etablierung der Schinkel-Grundschule als 


musikbetonte Grundschule im Bezirk, Ausbau des musikalischen 
Angebots an der Carl-Orff-Grundschule, Musikbetonte Grundschulen: 
Definition, Aufgaben und Wirken, Kooperationsangebote der 
Musikschule City-West, Masterplan Musikunterricht an den 
allgemeinbildenden Schulen“ des Runden Tisches Musikalische Bildung 
beim Landesmusikrat ( Protokoll) 


– Nachgefasst: Was ist aus den Anfragen und Beschlüssen des BSB 2014-
2017 geworden? ( Protokoll, Protokoll) 


– Gewalt und Gewaltprävention an Schulen ( Protokoll) 
– 10-Punkte-Plan der Berliner Bezirke zum Schulbau ( Protokoll) 
– Schulversuch Digitale Welten ( Protokoll) 
– Sitzungstermine: Verlagerung auf Dienstags, im Anschluss an den 


Schulausschuss der BVV ( Protokoll) 


• 2018 
– Schulreinigung ( Protokoll, Protokoll) 
– Unterstützung der Schülerpartizipation, FISch ( Protokoll) 
– Schulentwicklungsplanung ( Protokoll, Protokoll 5.6. ) 
– Lehr- und Lernmittelfreiheit ( Protokoll, Protokoll 3.7.) 
– Schwerpunktthema: IT an Schulen / eGovernment ( Protokoll 5.6.) 


 
 
 
 


 


6 
Hier sind nur die Schwerpunktthemen bzw. Themen mit eigenen TOPs gelistet. In jeder Sitzung fand eine „aktuelle halbe Stunde“ mit Fragen an Schulaufsicht und 


Schulträger zu diversen Themen statt, die in den jeweiligen Sitzungsprotokollen auf der BSB-Webseite dokumentiert sind. 



https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-bsb_protokoll_09_04_2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/bea_vom_20-11-2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-bsb_protokoll_09_04_2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-bsb_protokoll_09_04_2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-bsb_protokoll_2014_05_15_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-bsb_protokoll_2014_05_15_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-kommentierung_datenschutzbrief_bsb_05_06_2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/mdb-kommentierung_datenschutzbrief_bsb_05_06_2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/sitzungsprotokoll_bsb_18-09-2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/bea_vom_20-11-2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll-des-bsb-bla-vom-11-12-2014.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll__bsb_26-02-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll__bsb_26-02-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll__bsb_26-02-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll__bsb_26-02-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll_bsb_2015-03-19_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll__bsb_26-02-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll_bsb_2015-04-20.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll_bsb_2015-04-20.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll_bsb_2015-05-21_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/protokoll_bsb_2015-05-21_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2015/protokoll_bsb_25_06_2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2015/protokoll_bsb_25_06_2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2015/bsb-protokoll_07-10-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2015/bsb-protokoll_26-11-2015.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/bsb-protokoll_21-01-2016_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll_bsb_03-03-2016.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll-bsb-21-04-2016.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll-bsb-21-04-2016.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll-bsb-cw-30-05-2016.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll-bsb-cw-30-05-2016.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll_30062016_podiumsdiskussion.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/protokoll_bsb-sitzung_vom_22_09_2016.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/bbs-protokoll_2016-12-14.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/bbs-protokoll_2016-12-14.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/bbs-protokoll_2016-12-14.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/bsb-protokoll_02-05-2017.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/bsb-bea-protokoll_13-06-2017_v2.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/bbs-protokoll-05-09-2017_v2.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/bsb_protokoll_07-11-2017.pdf
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4 ½ Jahre BSB: Rückblick 2014-18 - Beschlüsse 


• Beschluss 1/2015 Mediennutzung und IT-Einsatz an Schulen konsequent unterstützen  Download 


• Beschluss 2/2015 Administration der E-Mail-Verteiler des   Download 


• Beschluss 3/2015 Datenschutz: Aufgaben der Regionalen Datenschutzbeauftragten fokussieren  


 Download 


• Beschluss 4/2015 Stellungnahme zum Rahmenlehrplan  Download 


• Beschluss 5/2015 Ersatzbeschaffungen aus Sondermitteln bestreiten   Download 


• Beschluss 6/2015 Musikbetonte Grundschule in Charlottenburg-Wilmersdorf schnellstmöglich 


einführen   Download 


• Beschluss 7/2015 Therapiebäder: Keine Schließung von pädagogisch-therapeutisch genutzten 


Schwimmbädern ohne Vorlage eines bedarfsgerechten Gesamtkonzepts  Download 


• Beschluss 1/2016 „Gebäude-Check“ ausbauen  Download 


• Beschluss 2/2016 Digitalisierung der Delegiertenmeldungen und Einladungen zu Schulgremien zügig 


einführen  Download 


• Beschluss 1/2017 Musikalische Schulbildung ausbauen – „Masterplan Musikunterricht an den 


allgemeinbildenden Schulen“ des Runden Tisches Musikalische Bildung endlich umsetzen  


 Download 


• Beschluss 2/2017 Sitzungstermine  Download 


• Beschluss 1/2018 Digitalisierung in der Schule vorantreiben, Bildungsforschung stärken  Download 
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https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/anlage-zum-protokoll-vom-08-01-2015-beschluss-1-2015-mediennutzung-und-it-einsatz-an-schulen-konsequent-unterstuetzen.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/anlage-zum-protokoll-vom-08-01-2015-beschluss-1-2015-administration-der-e-mail-verteiler-des-bsb.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_3-2015_datenschutz.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_4-2015_rlp.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_5-2015_ersatzbeschaffungen_aus_sondermitteln_bestreiten.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_6-2015_musikbetonte_grundschule.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_7-2015_therapiebaeder.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/beschluss-1-2016_geba-udecheck_final.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/anlage_zum_protokoll_vom_14_12_2016_beschluss_2_2016_digitalisierung_der_delegiertenmeldungen_und_einladungen_zu_schulgremien_z_gig_einf_hren.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/beschluss-bsb-04-07-2017-musikalische-bildung-ausbauen.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2017/beschluss-bsb-sitzungstermine-2018.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2018/beschluss-1-2018_digitalisierung-in-der-schule-bildungsforschung-staerken.pdf





BSB Rückblick 2014-18 


• Herzlichen Dank – insbesondere an die „stabile Kerntruppe“ – für 


die regelmäßige und interessierte Teilnahme an den Sitzungen ! 


• … ein Blick auf die Teilnahmestatistik des Jahres 2018 … 


• … und der gesamten Amtszeit, der letzten 4 ½  Jahre 2014-2018 … 
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ges. 6 Sitzungen 2018 


1 AA BEA 6 


2 BB BEA 6 


3 CC BLA 6 


4 DD BLA 6 


5 EE BEA 5 


6 FF BEA 5 


7 GG BEA 5 


8 HH BEA 5 


9 II BEA 4 


10 JJ BEA 4 


11 KK BEA 4 


12 LL BLA 3 


13 MM BLA 3 


14 NN BLA 3 


15 OO BSA 3 


 ges. 37 Sitzungen   2014 2015 2016 2017 2018 SUMME 


AA BEA 7 8 7 8 6 36 


DD BLA 6 5 6 6 6 29 


II BEA 6 8 5 5 4 28 


LL BLA 8 7 4 4 3 26 


CC BLA   6 6 6 6 24 


EE BEA   4 7 7 5 23 


HH BEA   4 7 7 5 23 


JJ BEA 5 5 5 3 4 22 


PP BEA   6 4 5 1 16 


BB BEA   1 3 6 6 16 


QQ BEA 7 5 3     15 


RR BEA 5 4 5 0   14 


FF BEA       8 5 13 


SS BEA 8 5       13 


TT BSA 7 4       11 


(In der Sitzung namentlich gezeigt und gedankt – hier anonymisiert. Jeweils nur die TOP 15 der Teilnehmer abgebildet.) 
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BSB-Webseite: http://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-
sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2018/artikel.664539.php  


BESCHLUSS 1 – 2018  / BSB CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF 


Digitalisierung in der Schule vorantreiben, Bildungsforschung stärken 


Der Bezirksschulbeirat (BSB) Charlottenburg-Wilmersdorf hat sich in den vergangenen Jahren 


wiederkehrend mit Fragen der Digitalisierung von Bildung und Schulgremienwesen und mit der IT-


Ausstattung und -Betreuung an den Berliner Schulen (nicht nur) in unserem Bezirk befasst, zuletzt in 


seiner Sitzung vom 05.06.2018 mit dem eGovernment-Programm der Berliner Senatsschulverwaltung. 


Vor diesem Hintergrund spricht der BSB folgende Empfehlungen und Forderungen aus. 


1. Der BSB fordert den Bezirk, das Land Berlin und den Bund auf, die Digitalisierung in der 
Schulbildung und in der Schulorganisation1 konsequent voranzutreiben und hierbei ein streng 
koordiniertes Vorgehen zu gewährleisten. Digitale Bildung ist ernst zu nehmen und sollte weder 
Lippenbekenntnis bleiben noch an der Schnittstelle zwischen Land und Bezirk scheitern. Die Ziele 
der bereits 2016 vom Bund formulierten digitalen Bildungsoffensive2 und des neuen 
Koalitionsvertrags von 2018 (u.a. Investitionsoffensive Schule, Digitalpakt Schule und die darin 
vorgesehene Förderung der digitalen Ausstattung der Schulen mit Bundesmitteln) 3 sollten zügig 
verfolgt und auch in Berlin umgesetzt werden. Dabei ist die Vermittlung digitaler Bildung und 
die Etablierung digital gestützter Lernangebote ebenso wichtig wie der Auf- und Ausbau 
durchgängiger, leistungsfähiger digitaler Infrastrukturen für die Schulen, und zwar sowohl im 
administrativen wie im pädagogischen Bereich. Fehlende übergreifende Konzepte und 
Unabgestimmtheiten zwischen Zuständigkeiten (z.B. Bezirk vs. Land) und Programmen (z.B. 
eEducation vs. eGovernment) sind zwingend abzustellen. Weder die Idee der


„eigenverantwortlichen Schule“ noch der deutsche Bildungsföderalismus dürfen diesem 
zwingend notwendigen Vorhaben im Wege stehen.


2. Der BSB fordert hierzu einen bezirksübergreifenden Runden Tisch – an dem alle mit 
Digitalisierung befassten Stellen bei SenBJF ebenso teilnehmen wie Schulleitungen, Lehrer, Eltern 
und Schüler – der den Roll-out digitaler Infrastruktur monitoriert und Bedarfe zur Evaluierung 
anmeldet. 


1 Auf die Thematik Digitalisierung der Arbeit der schulischen Gremien (innerhalb der Schule, aber auch auf Bezirks- und Landesebene) wird 
in diesem Text nicht eingegangen. Der BSB verweist hierzu u.a. auf seinen Beschluss 02/2016 „Digitalisierung der Delegiertenmeldungen 
und Einladungen zu Schulgremien zügig einführen“ vom 14.12.2016, siehe https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-
wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-
bsb/2016/anlage_zum_protokoll_vom_14_12_2016_beschluss_2_2016_digitalisierung_der_delegiertenmeldungen_und_einladungen_zu_
schulgremien_z_gig_einf_hren.pdf  
2 siehe https://www.bmbf.de/pub/Bildungsoffensive_fuer_die_digitale_Wissensgesellschaft.pdf  
3 siehe https://www.bundesregierung.de/Content/DE/_Anlagen/2018/03/2018-03-14-koalitionsvertrag.pdf?__blob=publicationFile&v=6  
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3. Eine verbesserte IT-Ausstattung der Schulen mit Hardware, Software, Netzwerk und jeweils


zugehörigem Support ist zwingend. Dabei sollte der Fokus auf bodenständige Ausstattung und


Anwendungen gerichtet werden – keine Ausstattung, die nur Medienhypes folgt; keine teuren 3-


D-Drucker, bevor nicht die grundlegende Ausstattung gewährleistet ist; keine Tablet-Klasse,


bevor nicht die grundlegende WLAN-Infrastruktur und Leitungsbandbreite verlässlich zur


Verfügung steht.


4. Programme zur IT-Ausstattung dürfen nicht mehr unkoordiniert Hardware in die Schulen


pumpen, für die weder die infrastrukturellen Voraussetzungen geklärt sind, noch der nachhaltige


Betrieb inklusive späterer Ersatzbeschaffung gesichert ist. Die Vorstellung, dass die


„eigenverantwortliche Schule“ ihre IT-(Ersatz-)Beschaffungen aus dem eigenen Schulbudget


finanziert,  ist schnellstmöglich aufzugeben: Sowohl hinsichtlich der verfügbaren Mittel wie auch


hinsichtlich der planerischen Kompetenz und Kapazitäten werden viele Schulen hier schnell an


ihre Grenzen stoßen. IT nach Kassenlage der Einzelschule ist das Gegenteil von nachhaltiger


Digitalisierungsstrategie in der Schulbildung. Land und Bezirk sind aufgerufen, für Planung und


Beschaffung nachhaltige (und koordinierte) Unterstützung zu leisten.4 Es muss ein grundlegender


Abschied von jedweder „Projektitis“ genommen werden – bei entsprechenden


Förderprogrammen müssen die notwendigen Voraussetzungen für einen sinnvollen Einsatz und


nachhaltigen Betrieb einer beantragten Hardware geprüft werden.5 Der Bund ist aufgerufen, sich


für den „Digitalpakt Schule“ klare Vorgaben und prüfbare Kriterien zu überlegen, um ein nicht


sachgemäßes „Versickern“ öffentlicher Mittel zu vermeiden.


5. Damit verbunden ist die Notwendigkeit, ein systematisches und kontinuierliches Monitoring der


IT-Ausstattung der Schulen Berlins und der entsprechenden Netzwerkinfrastrukturen


vorzuhalten. Eine systematische Kenntnis der Ausstattung und der Bedarfe liegt nicht nur in


unserem Bezirk den zuständigen Stellen nicht vor;6 eine systematische Erhebung nach


einheitlichen Kriterien fehlt.


Der BSB verweist hierzu auf seinen Vorschlag aus dem Jahr 2016, den „Gebäude-Check“ im


Rahmen der Schulsanierung auszuweiten auf die innere Infrastruktur der Schulen und die


entsprechenden Begehungen und Dokumentationen für die Erfassung und Analyse der IT-


Infrastruktur zu nutzen.7 Dieser Vorschlag ist leider bislang unbeantwortet und unberücksichtigt


geblieben.


6. In diesem Zuge ist kontinuierliche Lehrerfortbildung zur Steigerung des digitalen Verständnisses


und der Vermittlungskompetenz unerlässlich. Die Lehrer müssen hierfür freilich auch Luft


bekommen, d.h. Fortbildungen hierfür müssen einhergehen mit temporärer Reduktion der


Unterrichtsverpflichtung.


4 siehe hierzu auch den Beschluss 05/2015 des BSB vom 19.03.2015 „Ersatzbeschaffungen aus Sondermitteln bestreiten“, 
https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-
gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_5-2015_ersatzbeschaffungen_aus_sondermitteln_bestreiten.pdf  
5 Siehe hierzu auch den Beschluss 01/2015 des BSB vom 08.01.2015 „Mediennutzung und IT-Einsatz an Schulen konsequent unterstützen“, 
https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-
gremien/bezirksschulbeirat-bsb/anlage-zum-protokoll-vom-08-01-2015-beschluss-1-2015-mediennutzung-und-it-einsatz-an-schulen-
konsequent-unterstuetzen.pdf  
6 siehe hierzu die Große Anfrage DS-Nr: 0744/5 und den Antrag DS-Nr: 0777/5 in der BVV Charlottenburg-Wilmersdorf zur Bedarfsanalyse 
der IT-Strukturen an bezirklichen Schulen 
7 siehe Beschluss 01/2016 des BSB vom 30.05.2016 „„Gebäude-Check“ ausbauen“, https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-
wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/2016/beschluss-1-2016_geba-
udecheck_final.pdf  
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7. Der BSB begrüßt ausdrücklich das Vorhaben der Senatsschulverwaltung, den IT-Support 


organisatorisch und finanziell zu zentralisieren und den Schulen externe IT-Experten zur 


Verfügung zu stellen, die jeweils die IT-Beauftragten aus der Lehrerschaft professionell 


unterstützen. 8  Eine schnelle Ausweitung des Pilotversuchs auf alle Schulen ist zu wünschen. 


Über die Bereitstellung des Budgets hinaus ist es aber wichtig, dass die Experten nunmehr auch 


gefunden werden und vermittelt werden können und den Schulen zeitnah zur Verfügung stehen. 


Auch sollte sichergestellt sein, dass alle IT-Belange einer Schule gleichermaßen von den externen 


IT-Experten betreut und bearbeitet werden können und dürfen. 


8. Der BSB begrüßt grundsätzlich die Zentralisierung und Professionalisierung, die das 


eGovernment@School-Programm für die IT-Verwaltungssysteme der Schulen vorsieht. Dies ist 


hinsichtlich Zuverlässigkeit, Wartbarkeit und Datensicherheit sicherlich der richtige Weg. 


Bedenklich stimmt allerdings der Umstand, dass keine Schnittstellen zu individuellen Software-


Anwendungen der Schule sowie insbesondere zu Anwendungen des pädagogischen Bereichs 


vorgesehen sind. Dies führt zu einer unnötigen Verdopplung von Aufwänden z.B. im Bereich der 


Benutzerverwaltung. Auch führt der Umstand, dass z.B. Schülerlisten aus dem 


Verwaltungssystem für Lehrer nur begrenzt zur Verfügung stehen, zu Notlösungen, die die 


Akzeptanz und Arbeitseffizienz mindern und zudem Datenschutz und Datensicherheit gefährden 


(z.B. wenn aus diesem Grunde Schülerdaten per USB-Stick von einem System ins nächste 


transportiert werden müssen). Auch sind Schulmitarbeiter mit mehreren Rollen, die sowohl 


Arbeitsplätze am Verwaltungssystem als auch Zugriff auf davon entkoppelte pädagogische 


Software-Systeme (wie z.B. Whiteboard-Software) haben müssen, gezwungen, mit mehreren 


Rechnern zu arbeiten. Hieraus resultieren abermals Effizienz- und Kostenrisiken.  


Hier sollte ein schnell greifendes, sicheres und skalierbares Schnittstellen-Konzept im 


eGovernment@School-Programm vorgesehen und implementiert werden, dass die Übernahme 


von Stammdaten und Rollen der Benutzerverwaltung vom Verwaltungssystem in vielfältige 


pädagogische Systeme ermöglicht, sowohl lokal als auch zu zentralen Angeboten wie z.B. 


„Lernraum Berlin“9. 


9. Am Referentenentwurf zur Novelle des Berliner Schulgesetzes (Stand 02.03.2018) sind 


insbesondere die Neuregelungen zur Datenerhebung und -übertragung der vormaligen 


„Schülerdatei“ kritisiert worden10. In der Tat sollten Datenumfang und Nutzungszweck der 


Daten eindeutig definiert sein und dem Bürger transparent gemacht werden. Auch wenn diese 


Teile in eine Verordnung ausgelagert werden, so sollten doch Grundzüge einer solchen 


Verordnung wie auch der entsprechenden schulübergreifenden 


Datenkommunikationsarchitekturen, basierend auf dem eGovernment-Verwaltungssystem, 


vorliegen, bevor das Schulgesetz in dieser Art und Weise verändert wird. Schutz von persönlichen 


Schülerdaten und diesbezüglicher Datenschutz und technisch-organisatorische Maßnahmen zur 


Datensicherheit sind essentielle Voraussetzungen für Datenerhebungen im öffentlichen Bereich. 


Zugleich sollte sichergestellt sein, dass Datenschutz-Anforderungen auch stets durch von SenBJF 


zu stellende entsprechende IT-Lösungen – insbesondere in Unterstützung durch die o.a. externen 


IT-Experten – beantwortet werden. Die „eigenverantwortliche Schule“ darf in ihrem Bestreben, 


die Digitalisierung der Schulbildung und des Schulwesens voranzubringen, nicht alleine 


gelassen werden mit komplexen Herausforderungen des Datenschutzes, auch und insbesondere 


                                                           
8 siehe https://www.berlin.de/sen/bjf/service/presse/pressearchiv-2018/pressemitteilung.693215.php  
9 siehe www.lernraum-berlin.de  
10 siehe Stellungnahmen u.a. von Landeselternausschuss und Landesschulbeirat Berlin 



https://www.berlin.de/sen/bjf/service/presse/pressearchiv-2018/pressemitteilung.693215.php

http://www.lernraum-berlin.de/
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beim Einsatz von digitalen Medien und digitaler Kommunikation im pädagogischen Bereich und 


im Schulgremienwesen. Auch darf der Datenschutz nicht als Argument missbraucht werden, um 


Digitalisierung von Arbeitsprozessen zu vermeiden oder die transparente Arbeit und 


Kommunikation der Gruppen an einer Schule zu behindern.11 


10. Mit der Erhebung und Vorhaltung digitaler Daten zum Bildungsgang und Bildungserfolg von 


Schülern entstehen aber Chancen für eine übergreifende verstärkte Bildungsforschung, die 


dringend genutzt werden sollten. Unter Einhaltung aller Standards der Ethik, des Datenschutzes 


und der Datensicherheit und nach bestem Stand der Wissenschaft sollten verfügbare Realdaten 


aus den Schulen in anonymisierter oder sicher pseudonymisierter Form konsequent für eine 


interessenneutrale und (zwischen Bildungsgängen und Bundesländern) vergleichende 


Erforschung von Bildungsgängen und ihren Erfolgen genutzt werden. In der jüngeren 


Vergangenheit krankte die schulpolitische Diskussion in Berlin auch daran, dass viel zu wenige 


und über zu kurze Zeiträume erhobene Daten genutzt wurden, um kurzatmige Schulreformen zu 


evaluieren. Im gleichen Zeitraum hat die Vielfalt unterschiedlichster Bildungsgänge im deutschen 


Bildungsförderalismus in erheblichem Maße zugenommen, der seinerseits unter zunehmender 


öffentlicher Kritik steht. Statistik und datenbasierte Evidenz tun dringend not. KMK und 


insbesondere der Bund (vertreten durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung) sind 


aufgerufen, die Chancen, die die Digitalisierung an den Schulen auch hierfür bietet, konsequent 


zu nutzen und die Realdaten-basierte Bildungsforschung zu stärken – und hierbei nach 


Möglichkeit auch Daten aus anderen Bereichen jenseits der Schullaufbahn (Abschlüsse in 


Ausbildungen und an Hochschulen, Anstellungsverhälnisse und Verdienstmöglichkeiten, QuaLi in 


Ausbildung und Berufsleben u.v.a.) mit zu erschließen. 


 
Mit Bitte um Kenntnisnahme und Berücksichtigung an:  


- SenBJF 
- Abgeordnetenhaus Berlin, Schulausschuss 
- Schulamt Charlottenburg-Wilmersdorf 
- Schulausschuss Charlottenburg-Wilmersdorf 
- Landeselternausschuss 
- Landesschulbeirat 


 
 
 
Berlin, 03.07.2018 
Sebastian Claudius Semler 
(Vorsitzender Bezirksschulbeirat Charlottenburg-Wilmersdorf) 
 
 


                                                           
11 siehe hierzu den BSB-Beschluss 03/2015 vom 26.2.2015 „Datenschutz – Aufgaben der Regionalen Datenschutzbeauftragten fokussieren“, 
https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-
gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_3-2015_datenschutz.pdf  



https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_3-2015_datenschutz.pdf

https://www.berlin.de/ba-charlottenburg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/schulamt/schulische-gremien/bezirksschulbeirat-bsb/beschluss_3-2015_datenschutz.pdf
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